
Bad Bramstedt, den 04.12.2020

Offener Brief

an die Stadtverordneten der Stadt Bad Bramstedt

Baumaßnahmen Jugendzentrum: Lasst unsere Jugendlichen nicht im Regen 
stehen!

Sehr geehrte Stadtverordnete der Stadt Bad Bramstedt,

als  Kinderschutzbund  ist  es  unsere  Aufgabe,  Kindern  und  Jugendlichen  eine
Stimme zu geben, ihre Belange ins Licht der Öffentlichkeit zu rücken und der Politik
Wege aufzuzeigen, wie Kinder und Jugendliche eine gute und gerechte Teilhabe an
unserer Gesellschaft erfahren können. 

Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf  Zukunft und deren Mitgestaltung. Die
strukturelle  Umsetzung  dieser  Rechte  sind  in  Bad  Bramstedt  in  einem  ersten
Schritt  über die Etablierung eines Jugendbeirates erfolgt.  Der zweite Schritt  ist
nun, die Wünsche und Anliegen unserer Kinder und Jugendlichen auch tatsächlich
umzusetzen. In diesem Fall geht es um intensive An- und Umbaumaßnahmen am
Jugendzentrum,  die  nach  einer  Umfrage  an  den  weiterführenden  Schulen  von
unseren  Jugendlichen  und  dem  Jugendbeirat  mit  hoher  Priorität  gewünscht
werden und sich nun erneut in der politischen Diskussion befinden.

Insbesondere  Jugendliche  erfahren  eine  komplexe  Phase  der  natürlichen
Entwicklung und müssen sich in vielen Lebensbereichen ausprobieren,  um eine
individuelle  und  gemeinschaftsfähige  Persönlichkeit  sowie  Handlungspraxen  für
die  eigene  Lebensführung  entwickeln  zu  können.  Dafür  brauchen  sie  nicht  nur
zeitliche und soziale Erprobungsmöglichkeiten, sondern vor allem auch Raum und
Räume, wo dies stattfinden kann. 

Unter  anderem der  Anbau,  das  von unseren  Jugendlichen  dringend  geforderte
Jugendcafe  als  Erweiterung  des  Jugendzentrums,  ist  geplant  als  ein  Ort  der
Begegnungen  zwischen  Jung  und  Alt.  Er  dient  der  Festigung  des  ideellen
Grundgedanken des Generationenvertrages,  der  für  den Zusammenhalt  unserer
Gesellschaft unerlässlich ist und unsere Jugendlichen stets positiv begleiten sollte.
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Wir als Kinderschutzbund möchten die Bad Bramstedter Politik dazu auffordern,
ihrer  Verantwortung  gegenüber  unserer  nachfolgenden  Generation  vorbildhaft
gerecht zu werden, indem unsere Jugendlichen gehört und mit ihnen zusammen
-nicht über sie hinweg- Lösungen gefunden werden, um ihren Wunsch nach einem
Anbau  und  den  dazugehörigen  Sanierungsmaßnahmen  am  Jugendzentrum
angemessen zu berücksichtigen.

Ohne die geplanten Investitionen in dieses Gebäude, das der Jugend im Herzen
unserer Stadt ein Stück Heimat und ein Dach über dem Kopf gibt, ließen wir unsere
Jugendlichen wortwörtlich im Regen stehen.

Mit herzlichen Grüßen,

der Kinderschutzbund OV Bad Bramstedt e.V.
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